
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Sonntag, der 17.02.13

Seid Kinder Gottes, gehört zur Familie
von Bruder Thomas Gebhardt

Markus 3:34-35
Und indem er ringsumher die ansah, welche um ihn saßen, spricht er: Siehe da, meine Mutter und meine
Brüder! Denn wer den Willen Gottes tut, der ist mir Bruder und Schwester und Mutter.

Ich möchte Euch heute noch etwas über die Familie schreiben, in welche wir hineingeboren werden, wenn
wir "Kinder Gottes" sind. Was uns hier durch Markus gezeigt wird, ist ein ganz entscheidender Augenblick im
Leben des Herrn Jesus und auch ein ganz besonderer Augenblick für all jene, die den Herrn Jesus
nachfolgten. Wir können lesen, dass die religiöse Führung den Herrn Jesus bereits verworfen hatte.

Markus 3:22
Und die Schriftgelehrten, die von Jerusalem herabgekommen waren, sprachen: Er hat den Beelzebul, und
durch den Obersten der Dämonen treibt er die Dämonen aus.

Sie machten den Herrn Jesus den Vorwurf, den Teufel zu haben. Auch die "um IHN herum" sagten "Er ist
von Sinnen", wie wir lesen können in

Markus 3:21
Und als die, welche um ihn waren, es hörten, gingen sie aus, ihn zu greifen; denn sie sagten: Er ist von
Sinnen!

Auch seine Mutter und Seine Familienangehörigen wollten IHN abhalten zu wirken. Alle zusammen waren
Sie gekommen, um den Herrn Jesus davon abzuhalten das zu tun, was zu tun war: 

Markus 2:31
Da kamen seine Mutter und seine Brüder; sie blieben aber draußen, schickten zu ihm und ließen ihn rufen.

Als Antwort auf all diese Meinungen und Bosheiten ordnete der Herr Jesus die Verhältnisse ganz neu. Der
Herr Jesus erklärte den Menschen, dass Seine Familie diejenigen sind, die Sein Wort gerne hören, es
annehmen und es tun.

Markus 3:34-35
Und indem er ringsumher die ansah, welche um ihn saßen, spricht er: Siehe da, meine Mutter und meine
Brüder! Denn wer den Willen Gottes tut, der ist mir Bruder und Schwester und Mutter.

Die wahre Familie des Herrn setzt sich aus solchen Menschen zusammen, die Seine Rettung angenommen
haben und IHM nachfolgen und bereit sind, überall hin zu gehen, wo ER hingeht. Später sagt Petrus, einer
derjenigen, auf die der Herr Jesus blickte:

1.Petrus 2:21
Denn dazu seid ihr berufen, weil auch Christus für euch gelitten und euch ein Vorbild hinterlassen hat, daß
ihr seinen Fußstapfen nachfolget.
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Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Sonntag, der 17.02.13

Das Geheimnis wirklich zur Familie des HERRN Jesu zu gehören, liegt darin, in SEINEN Fußstapfen zu
gehen, Seinen Fußstapfen zu folgen. Mein Freund, tust Du das? Folgst Du dem Herrn Jesus nach? Oder
gehst Du Deinen eigenen Weg? Diese Frage muss sich jeder irgenwann stellen!

Verwandtschaftliche Beziehungen sind wohl eine Gabe Gottes und die irdische Familienbande haben einen
hohen Stellenwert in der Bibel. Gott selbst ist es, der Familie will und Seine schützenden Hände in
besonderer Weise über die Familien halten will. In den Briefen der Apostel wird immer wieder auf die Rechte
und die Bestimmung und den Segen der Familie hingewiesen und gezeigt, dass der Herr sie heiligt. Aber
wenn der Feind die Familie benutzt und durch sie ein Problem entsteht, so dass dadurch Gottes Wirken
gehindert wird, dann müssen wir ernstlich beten, dass Gott alles gut macht. Auch müssen wir uns dem Herrn
zur Verfügung stellen, dass ER uns gebrauchen kann, damit die Familie so wird, wie Gott es will. 

Darüberhinaus müssen wir aber auch auf unser Wort heute achten. Kind Gottes zu sein bedeutet, ganz neue
Freunde, eine ganz neue Familie erhalten zu haben. Höre auf die Stimme des Herrn JESUS, der sagt: "Wer
den Willen Gottes tut, der ist Mein Bruder, Meine Schwester und Meine Mutter." Wenn Deine natürliche
Familie Gott nicht folgen will, dann begegne Deinen Angehörigen in Respekt und Ehrerbietung, aber sehr
distanziert, damit sie Dich nicht mit von Gott fortreißen. Der Herr sagt:

Markus 3:34-35
…Siehe da, meine Mutter und meine Brüder! Denn wer den Willen Gottes tut, der ist mir Bruder und
Schwester und Mutter.

Seid Kinder Gottes, gehört zur Familie Gottes. Der Herr will Dich segnen! Der Herr will Dich als SEIN Kind
haben. ER will Dich führen und leiten, darum folge IHM und denke immer daran, in allem, was Du tust, der
Herr ruft Dir zu: "Wer den Willen Gottes tut, der ist Mein Bruder, Meine Schwester und Meine Mutter."

Willst Du den Willen Gottes tun? In allem tun? Der Herr Jesus starb für Dich, damit es Dir möglich wird,
Deine eigenen Wünsche hintenan zu stellen, und Du anfängst, so wie der Herr Jesus es tat, zuerst an die
anderen zu denken, Nächstenliebe zu üben und zu tun, was Gott will. Du kannst das! Sei ein Kind Gottes!
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